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EIN GUTES GEFÜHL 
Laut Bundeskriminalpolizei gab es im vergangenen Jahr rund 151.000 Einbrüche in Deutschland – knapp 50.000 

mehr als noch vor zehn Jahren. Damit Sie ein gutes Gefühl in Ihren vier Wänden haben, werden Sicherheits lösungen 

immer wichtiger. 

Aus diesem Grund beschäftigt sich das neue E-PARTNER Journal mit dem Thema Sicherheit für Ihr Zuhause. Technik-

lösungen wie Alarmanlage, Türkommunikation und Lichtautomatik schrecken ungebetene Gäste zuverlässig ab. 

Rauchmelder und Überspannungsschutzgeräte komplettieren das Angebot. 

Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie Ihr Zuhause richtig absichern – ob vor Einbrechern oder extremen 

Wetterlagen. Lesen Sie außerdem, wie Sie Anschaffungen und Umbauten kostengünstig finanzieren. Und nach 

getaner Arbeit inspirieren Sie unsere Urlaubstipps zu Kurzausflügen am Wochenende.

Viel Spaß beim Lesen des E-PARTNER Journals!
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Direkt einbaufertig 
Die Anlagen sind als fertige und komplett 
zusammengestellte Einheiten erhältlich – 
inkl. Türstation, Spannungsversorgung und, 
je nach Set, Wohntelefon bzw. Video-Haus-
station. Jetzt KfW-Zuschuss beantragen!

Zwei Designlinien
Die modulare Portier Türstation sowie  
die Acero pur Edelstahl-Türstation vereinen 
elegantes Design und hochwertige  
Materialien. 

ALLES IN EINEM PAKET 
Sie sind alleine zu Hause und es klingelt. Da gibt es Ihnen ein gutes Gefühl, wenn Sie schon 

drinnen sehen, wer draußen vor der Tür steht. Türkommunikationsanlagen schaffen Sicherheit –  

und ihre Installation ist jetzt so einfach wie nie zuvor. Ritto bietet neben frei kombinierbaren 

Einzelkomponenten auch installationsfertige Komplettpakete für ein oder zwei Wohneinheiten.

Die Ritto-Sets bestehen aus Türstation, 

Span nungsversorgung und Hausstation. Je 

nachdem, welches Design optisch am besten 

zu Ihrem Heim passt, wählen Sie einfach 

zwischen den Designvarianten Portier und 

Acero pur. Bei der Unterputzmontage weist 

die Portier Türstation eine besonders flache 

Aufbauhöhe von nur 7 mm auf. Die Edelstahl- 

Frontplatte der Acero pur Reihe ist sogar nur 

2,5 mm hoch.

Sie haben außerdem die Wahl zwischen  

Audio- und Videopaketen: Audio-Sets von 

Ritto zur reinen Sprachübertragung von der 

Türstation zur Hausstation oder Video-Sets 

die zusätzlich eine mechanisch verstell bare 

Kamera mit einem Gesamt er fas sungs be reich 

von 150° horizontal und 90° vertikal bein-

halten. Sie arbeitet auch bei völliger Dunkel-

heit zuverlässig und liefert klare Farb auf-

nahmen. Über die Video-Freisprechstelle 

können Sie zum Beispiel  sehen, wer vor der 

Haustür steht. Das TFT-Farbdisplay hat eine 

Bildschirmdiagonale von 89 mm, ergonomisch 

angeordnete Tasten und kann in 13 Spra-

chen bedient werden.

IHRE VOR TEILE

Bildquelle: Ritto
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Mit dem Türkommunikations-System Busch- Welcome® verwirklichen 

Sie für jede Art von Gebäuden die richtige Türkommunikation – 

durch die 2-Draht-Bus-Technik ohne großen Installations aufwand. 

Für umfangreiche Sicherheit eignet sich die Busch-Welcome® Außen-

station Video. Die hochwertige Farbkamera erfasst ein extra weites 

Sichtfeld und ist auf jede Hausumgebung individuell einstell  bar.  

Die dabei aufgenommenen Bilder werden auf dem Busch- Welcome 

Panel® gespeichert und sind auch später noch einsehbar. 

Neu im Programm ist das Busch-Welcome® Kameramodul 180. Diese 

Außenstation verfügt über eine Videokamera mit einem Erfassungs-

 winkel von 180°. Damit sind Sie in der Lage, alle Personen vor oder 

neben dem Hauseingang zu erkennen. Über einen Drehschalter auf 

der Rückseite des Gerätes aktivieren bzw. deaktivieren Sie Über-

wachungsruf- oder Snapshot-Funktion. Zusätzlich bietet dieses Kamera-

 modul eine automatische Tag-/Nacht-Umschaltung und Infrarot- 

LEDs zur Ausleuchtung der Nachtaufnahmen.

In vielen Häusern, vor allem Mehr-

familienhäusern, gibt es nach wie 

vor die klassischen Audio- Gegen-

sprechanlagen. Doch Anlagen mit 

Videodarstellung werden immer 

beliebter, denn sie erhöhen das 

Sicherheitsgefühl. Die Tür-

kommuni kations-Systeme von 

Busch-Jaeger eröffnen dafür neue 

Perspektiven. Sie vereinen Design, 

Komfort und Sicherheit. 

Neu oder Nachrüstung
Busch-Welcome® eignet sich für den 
Ersteinsatz im Neubau genauso wie für die 
nachträgliche Integration bei der Moderni-
sierung von Immobilien.

Ergänzungsmodule für mehr Komfort 
Sie können bis zu vier Kameras in die 
Anlage einbinden und ihr Signal an externe 
Geräte (z. B. DVR- oder TV-Systeme) weiter-
leiten. 

[BU: 04_Busch-Welcome_c_BJE]
Falls Sie Busch-Welcome® nicht in Kombination mit dem Smart-Ho-
me-System Busch-free@home® und dem dazugehörigen Busch-free@
homePanel® nutzen, steuern Sie die Türkommunikation ganz einfach 
über die neue Busch-Welcome® Innenstation.

TÜRKOMMUNIKATION –  
 ABER MASSGESCHNEIDERT

IHRE VOR TEILE

Bildquellen: Busch-Jaeger

BUSCH-WELCOME® 

TÜRKOMMUNIKATION
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TRETEN SIE EIN!
Den ersten Eindruck Ihres Zuhauses erhalten Ihre Besucher am Hauseingang. Daher sollte er einladend und  

großzügig gestaltet sein. Ob Haustür, Vorgarten oder Zufahrt: Der Bereich, den man zuerst betritt, bietet nahezu 

grenzenlose Gestaltungsmöglichkeiten. Da ist Kreativität gefragt!

Bildquelle: KB3/Fotolia.com
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Die Grundregel jeglicher Gestaltung lautet: Eingang, Zufahrt und Terrasse sollten gestalterisch 

so miteinander verbunden sein, dass sie neben der praktischen auch eine ästhetische Einheit 

bilden. Dabei ist es wichtig, dass Haus und Eingang ein stimmiges Ganzes ergeben. 

Damit der Treppenaufgang repräsentativ wirkt, werden die Stufen meist etwas breiter angelegt, 

als es für die Benutzung nötig ist. Befindet sich vor der Tür noch ein sogenanntes Treppen -

podest, ist der Zugang einladender und bequemer. Dekorationen wie Rankgitter für Kletter-

pflanzen oder eine Pergola aus Holz schaffen zudem Gemütlichkeit. Oder Sie orientieren sich 

am amerikanischen Vorbild: Auf einer überdachten Veranda machen sich Holzbank und 

Schaukelstuhl besonders gut.

Der  Vorgarten wird oft nur für Zierpflanzen genutzt – das muss aber nicht sein. Wenn Sie 

eher ein Freund von Nutzgärten sind, können Sie auch Obstbäume, Himbeer-

pflanzen oder rote Johannisbeeren in den Vorgarten pflanzen. Reihen- 

oder Stadthäuser bieten mitunter nur einen schmalen Grünstreifen 

zur Bepflanzung. Hier gilt: auch kleine Gärten groß gestalten! 

Sträucher mit großen Blättern und kleine Bäume sind ideal.

Bei der Beleuchtung für den Hauseingang spielen mehrere 

Faktoren eine Rolle. Achten Sie darauf, dass Hausnummer, 

Klingel und Briefkasten immer gut zu erkennen sind. 

Schönes Licht wirkt abends nicht nur freundlich und ein-

ladend, es sorgt auch für Sicherheit, indem es uner-

wünschte Gäste abschreckt und das Risiko minimiert, im 

Dunkeln zu stolpern.

Absolute Sicherheit gibt es nicht. Dennoch können Sie einiges tun, 

um es potenziellen Einbrechern so schwer wie möglich zu machen. Dazu 

zählen unter anderem die Einrichtung einer Gegensprechanlage mit Video-

system oder einer Alarmanlage mit Bewegungsmeldern. Ihr Elektrofach-

händler hilft Ihnen bei der Planung weiter.

Bildquelle: AnikaSalsera/iStock.com

Bildquelle: hcast/Fotolia.com
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Funktionsvielfalt
Das Gira System 106 umfasst sieben 
verschiedene Module. Damit können 
Lösungen vom Einfamilienhaus bis hin zu 
größeren Objekten realisiert werden.

Einfache Montage
Dank Aufputz-Montage lässt sich die Tür-
station ganz einfach auf die Wand montieren, 
ganz gleich auf welchem Untergrund –  
ideal für die Nachrüstung. 

Die verschiedenen Funktionen des Gira 

Systems 106 umfassen Kamera- und Anzeige-

 modul, Info- und Blindmodul, Türstations- und 

Sprachmodul sowie verschiedene Ruftasten-

module. Sie alle präsentieren sich in einem 

stimmigen Gesamtbild und können individuell 

je nach Anforderung und Wunsch zu-

sammengestellt werden.

Hinter der Designfront verbergen sich ein 

hochwertiges Mikrofon und ein wetterfester 

Lautsprecher. Gemeinsam mit der Hinter -

grund    geräuschunterdrückung sorgen diese 

Komponenten für hohe Sprachqualität und 

störungsfreie Verständigung.

Im Kameramodul befindet sich die hoch-

wertige Kamera sicher hinter der Schwarz-

glas  scheibe aus 3 mm starkem Sicherheitsglas. 

Dank des Erfassungswinkels von 85° sind Sie 

immer im Bilde über das, was vor Ihrer Haustür 

geschieht. Die Kamera sorgt für ein klares 

Bild bei allen Lichtverhältnissen. Selbst di-

rekt einfallende Sonnenstrahlen oder helle 

Auto scheinwerfer in der Nacht verursachen 

keiner lei Störeffekte. Im Nachtbetrieb garan-

 tiert die Infrarotbeleuchtung eine blend-

freie Darstellung des Gesichtsfelds.

Übrigens sind für die Stromversorgung und 

die Übertragung sämtlicher Audio- und 

Video  signale lediglich zwei Leitungen erfor-

derlich. So lässt sich beispielsweise eine 

vorhandene Klingeleinrichtung problemlos 

durch das System 106 ersetzen: Statt neue 

Leitungen zu verlegen, nutzen Sie die be-

stehenden. 

IHRE VOR TEILE

AUF DEN  
ERSTEN BLICK
Der erste Eindruck ist bekanntlich der wich-

tigste – und den erhalten Sie an der Eingangs-

tür. Ein Türkommunikations-System mit Video-

funktion sorgt dabei für mehr Sicherheit.

Schließlich möchten Sie vorher entscheiden, 

wem Sie die Tür öffnen – und wem nicht.

Gira bietet mit dem System 106 ein neues 

Türstations-System in puristischem Design mit 

unterschiedlichen kombinierbaren Modulen.

Bildquelle: Gira
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SICHERHEIT BEI  
JEDEM SCHRITT
Sie kommen nach Hause, das Licht geht an und gibt Ihnen einen 

guten Überblick über das Treppenhaus. Die richtige Lichttechnik ist 

ein maßgeblicher Sicherheitsfaktor im Haus: Sie schreckt Einbrecher 

ab und leuchtet dunkle Ecken sowie Stolperfallen aus. Ob flexible 

Treppenhaus-Lichtautomaten oder zeit- und bewegungsgesteuertes 

Lichtsystem: FINDER bietet mannigfaltige Produktlösungen für ein 

unkompliziertes und sicheres Smart Home. 

Die Treppenhaus-Lichtautomaten der Serie 14 

von FINDER helfen Ihnen, mehr Komfort, Flexi-

bilität, Sicherheit sowie Zeit- und Energie -

ersparnisse zu realisieren. Anzahl, Varia tion 

und Kombination der Schaltvorgänge vari -

ieren Sie einfach nach Ihren Ansprüchen. Da 

sich die Schaltvorgänge stets im Nulldurch-

gang abspielen, erhöht sich die Lebens  dauer 

der eingesetzten Leuchtmittel und der ver-

bauten Kontakte. 

Der  TLA 14.01 besitzt eine Vorwarnfunktion 

und bietet aufgrund seines elektronischen 

Zeitschaltwerkes bis zu acht wählbare, zum 

Teil kombinierbare Funktionen. Mit der 

Treppenhaus-Lichtfunktion initiieren Sie 

durch erstmaliges Drücken des Tasters einen 

Zeitablauf bis zum Ausschalten des Lichts. 

Ein erneutes Drücken verlängert die Zeit der 

aktiven Beleuchtung. Auch die vorzeitige 

Ausschaltmöglichkeit aktivieren Sie durch 

den Taster. Mit einer Tastenbetätigung von 

fünf Sekunden kann die Servicefunktion ak-

ti viert oder beendet werden. Sie sorgt dafür, 

dass 60 Minuten lang Licht geschaltet wird. 

Multifunktion
Bei der Multifunktionsausführung Typ 14.01 
sind die vorzeitige Ausschaltmöglichkeit der 
Beleuchtung, der vorzeitige Neustart der 
Beleuchtungszeit sowie die Vorwarnfunk-
tion vor dem Ausschalten einstellbar.

Flexibler Leuchtmitteleinsatz 
Die Treppenhaus-Lichtautomaten der Serie 
14 eignen sich für Halogenlampen bis zu 
3.000 W sowie dimmbare Energie-Spar-
lampen und dimmbare LEDs bis 600 W.

IHRE VOR TEILE
Bildquelle: KatarzynaBialasiewicz/iStock.com

TLA 14.01

TLA 14.71
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IM NOTFALL:  
SELBSTVERTEIDIGUNG 
Wer alleine unterwegs ist und unvertrauten Menschen begegnet, 

dem ist schnell mulmig zumute.  Da hilft es zu wissen, wie man sich 

in unangenehmen Situationen richtig verhält und diese im Ernstfall 

entschärft – durch Sprache, Haltung und Gestik. Ein paar nützliche 

Tipps und Tricks haben wir hier für Sie zusammengefasst.

Wenn Sie die Möglichkeit haben, dann ge-

hen Sie potenziellem Ärger am besten direkt 

aus dem Weg. Ziehen Sie sich zurück und 

suchen Sie einen Ort mit möglichst vielen 

Menschen auf. Ist ein Rückzug nicht möglich, 

versuchen Sie die Situation zu entschärfen. 

Lassen Sie sich auf keinen Fall provozieren. 

Vermitteln Sie der störenden Person statt-

dessen mit Bedacht, dass sie Sie in Ruhe lassen 

soll. So zeigen Sie, dass Sie nicht die Opfer-

rolle einnehmen. Wichtig: Auch wenn Sie 

geduzt werden, siezen Sie Ihr Gegenüber. 

Das wahrt Distanz! 

Falls der potenzielle Angreifer trotz allem 

hartnäckig bleibt, lautet der nächste Schritt: 

laut und aktiv werden! Ein effektives Mittel 

gegen aufdringliches Verhalten ist die aus-

gestreckte Hand und ein kräftiges „Stopp!“. 

Das bringt die meisten aus dem Konzept 

und Sie können sich der Situation entziehen. 

Auch Aufforderungen wie „Hauen Sie ab!“ 

stärken Ihre Position. Achten Sie dabei auf 

eine aufrechte Körperhaltung: Machen Sie 

sich groß! Als weitere Maßnahme suchen Sie 

sich Unterstützung in Ihrer Nähe. Das können 

beispielsweise Passanten oder Anwohner 

sein. Wichtig ist, dass Sie diese direkt an-

sprechen und über die Situation informieren: 

„Hallo, der Herr mit dem Hut, helfen Sie mir!“ 

oder „Die Frau mit der roten Brille, ich brau-

che Hilfe!“ 

Erst wenn Flucht und verbale Abwehr nicht 

ausreichen, kommt die körperliche Selbst-

verteidigung ins Spiel. Neben situations be-

zogenen Abwehrgriffen, die Sie sich am besten 

in einem Selbstverteidigungskurs an eig nen, 

gibt es ein paar allgemeine Tipps zur Vertei-

digung. Behalten Sie den Angreifer im Auge, 

sodass er Sie nicht überraschen kann. Kon-

zentrieren Sie sich auf empfindliche Körper-

stellen, an denen Sie schon mit einem  

ein fachen Schlag starke Schmerzen her vor-

rufen. Wirksame Möglichkeiten sind: mit  

den Fingern in die Augen stechen, ein Schlag 

mit dem Handballen von unten gegen die 

Nase oder mit Ihren flachen Händen auf  

beide Ohren. Achten Sie dabei auf einen  

stabilen Stand.

Bildquelle: RapidEye/iStock.com
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ZURÜCKLEHNEN  
UND BEOBACHTEN 

Mobilität
Die Bedienung des Smart-Home-Systems 
ist mit der kostenlosen HomePilot-App 
auch problemlos von unterwegs möglich. 
So können Sie jederzeit und von überall  
auf die Hausautomation zugreifen.

Funktionelle HD-Kameras
Mit den HD-Kameras für innen und außen 
bietet Rademacher ein Komplettpaket für 
den Rundumschutz des Eigenheims an. 

Der HomePilot von Rademacher vernetzt und automatisiert bis zu 100 Geräte rund ums 

Haus, den Garten und die Terrasse. Einmal eingerichtet, laufen die täglichen Routinen ganz 

automatisch ab – auch wenn Sie nicht zu Hause sind! Das smarte System bietet eine Vielzahl an 

Möglichkeiten: Es schaltet beispielsweise das Licht nach Ihren Vorgaben ein und aus, sodass 

Ihr Zuhause bewohnt wirkt. Außerdem schließt es die Rollläden vor dem versehentlich offen 

gelassenen Fenster oder stellt die Musik an, um potenzielle Einbrecher abzuschrecken. Die 

Bedienung erfolgt bequem per PC, Tablet oder Smartphone und ist durch die zugehörige 

App auch von unterwegs möglich. 

Noch einfacher wird die Überwachung Ihrer vier Wände mit den HD-Kameras von Rademacher 

für den Innen- und Außenbereich. Die Innenkamera ist schwenkbar und ermöglicht so eine 

Rundumsicht. Die Außenkamera bietet dank der integrierten Infrarot-LEDs eine Nachtsicht 

bis zu 20 Metern. Beide sind mit einer Soundalarm- und Schnappschussfunktion ausge-

stattet, die ausgelöst wird, sobald die Kamera eine Bewegung oder Lärm erfasst. 

IHRE VOR TEILE

Sie sitzen schon im Flieger Richtung Sonne und sind plötzlich unsicher, ob Sie das 

Bügeleisen ausgeschaltet und das Fenster geschlossen haben? Situationen wie diese 

kennt jeder. In solchen Fällen verschaffen Ihnen Smart-Home-Lösungen wie der 

HomePilot von Rademacher Gewissheit. Ganz nach Ihren Bedürfnissen werfen Sie 

damit einen Blick auf die Kamera an der Eingangstür, fahren die Rollläden herunter 

oder kappen noch schnell den Strom – und das alles auch von unterwegs.  

Bildquelle: Rademacher

EIN GUTES GEFÜHL

11E-PARTNER Journal, Ausgabe 24 



IHR ZUHAUSE  
IN GUTEN HÄNDEN 
Sie kommen nach Hause und es herrscht totales Chaos: Bücher 

liegen auf dem Boden, Schubladen sind aufgerissen, Schmuck 

und Bargeld sind weg. Diebe nutzen die Abwesenheit der 

Bewohner, um unauffällig in Häuser und Wohnungen einzusteigen. 

Gerade wenn die Tage wieder kürzer werden, sollten Sie das 

Haus möglichst gut vor solchen unangenehmen Überraschungen 

schützen. Der Hersteller Grothe bietet Ihnen hierfür funktionale 

Funkalarmanlagen, die im Ernstfall nicht nur Alarm schlagen, 

sondern zeitgleich eine Sicherheitsleitstelle einschalten.

Erweiterungsmöglichkeiten
Sie können die Alarmanlage jederzeit mit 
bis zu 30 (FA30) bzw. 64 Funkkomponenten 
(FA64) erweitern. 

Automatische Benachrichtigung 
Je nach Wunsch haben Sie die Möglichkeit 
automatisch per E-Mail, SMS oder Foto-
übermittlung über die Alarmmeldung 
informiert zu werden.  

Mit den Alarmanlagen FA30 und FA64 von Grothe bekommen Sie mehr als eine reine Alarm-

anlage: Sobald der Alarm ausgelöst wird, senden sie automatisch eine Meldung an die  

zertifizierte Sicherheitsleitstelle Protego 24. Dort prüfen die Mitarbeiter alle eingehenden 

Meldungen und leiten die entsprechenden Maßnahmen ein. Eine Rücksprache mit dem 

Kunden inkl. Passwortüberprüfung sorgt dafür, dass Fehlalarme vermieden werden.

Die Funkalarmanlagen FA30/FA64 können mit Magnetkontakten, technischen Meldern und 

Bewegungsmeldern ausgestattet werden. Die Foto-Bewegungsmelder mit Infrarotausleuch-

tung nehmen – auch bei Dämmerung und völliger Dunkelheit – wertvolle Beweisfotos auf. 

Alle Komponenten der Anlage sind über eine verschlüsselte Funkfrequenz verbunden.  

Das garantiert eine zuverlässige Funktechnik mit hohen Reichweiten. 

IHRE VOR TEILE
Bildquelle: Grothe

ALARMANLAGE 

FA30
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Für einen geübten Einbrecher ist das Eindringen 

in schlecht gesicherte Wohnräume ein Kinder-

spiel. Eine Alarmanlage warnt Sie vor dem 

unerwünschten Besuch und schreckt den 

Ein brecher schon im Vorfeld ab. Sollte der Dieb 

trotz Alarm den Einbruch riskieren, halten Sie ihn 

am besten auf einer Überwachungskamera fest. 

Wahrung der Privatsphäre
Die Videoüberwachung läuft nur dann, 
wenn sie gebraucht wird: Kommen Sie 
nach Hause, schließt sich die Kamerablende 
zum Schutz der Privatsphäre automatisch 
und der Alarm wird deaktiviert. 

Smart-Home-Einbindung
Somfy One+ funktioniert nicht nur als 
All-in-one-Sicherheitslösung, sondern auch 
als Teil der Somfy Smart-Home-Steuerung 
TaHoma Premium.

Somfy bietet mit Somfy One+ eine smarte 

Videoüberwachung mit integriertem Bewe-

gungssensor und Alarmanlage – alles in einem 

Produkt vereint. Sobald die Sicherheits kamera 

eine Bewegung erkennt, startet sie eine Video-

aufnahme in Full-HD-Qualität. Gleichzeitig 

schlägt die 90 dB-Sirene Alarm und mobili-

siert Bewohner und Nachbarn. 

Damit Sie auch unterwegs informiert werden, 

erhalten Sie automatisch eine Meldung als 

E-Mail oder Push-Benachrichtigung auf Ihr 

mobiles Endgerät. Das bereitgestellte Video 

rufen Sie über die Somfy Protect-App ab – 

und machen sich so selbst ein Bild vom Ge-

schehen. Fehlalarme, beispielsweise durch 

Tiere, werden durch die innovative Motion 

Detection-Technologie vermieden. 

SMARTE ÜBERWACHUNG

IHRE VOR TEILE

Bildquelle: forca/iStock.com

- dreistündiger Notbetrieb
- lokaler Speicher
-  inkl. Bewegungs- und Vibrationsmelder  

IntelliTAG und Fernbedienung KeyFob

SOMFY ONE+
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KLEINE FLUCHTEN  
  AUS DEM ALLTAG

Luxusziel Stille

Im Urlaub suchen wir vor allen Dingen eines: den Kontrast zum  

Alltag. Da es werktags meist hektisch und laut zugeht, sollten kleine 

Auszeiten vor allem Entschleunigung und Ruhe bringen. Dazu eignet 

sich zum Beispiel der Besuch in einem Kloster. Streng geregelte Tages-

abläufe, regelmäßige Schweigezeiten und die Mitarbeit in Küche und 

Garten klingen zwar nicht nach Erholung, doch der Lohn der Ent-

behrungen folgt meist schon nach kurzer Zeit: Innere Ruhe schafft 

einen klaren Kopf. Fehlende Ablenkung bietet die Möglichkeit sich 

mit dem eigenen Leben auseinanderzusetzen. Für Naturliebhaber 

lohnt sich auch der Besuch auf einer Hallig. Auf den kleinen, auto-

freien Nordseeinseln haben Sie viel Zeit – und wenig Ablenkung. 

Plötzlich ist da Zeit für gutes Essen, langes Schlafen und Spazier-

gänge durch die Landschaft. Stresssymptome wie Magen- und 

Glieder schmerzen oder chronische Müdigkeit verschwinden im Nu.

Dank moderner Sicherheitstechnik ist Ihr Haus zu jeder 

Zeit behütet – auch wenn Sie nicht vor Ort sind. Zeit für 

eine Auszeit! Denn wenn Haushalt, Verpflichtungen 

und Terminkalender einen fest im Griff haben, muss 

man einfach mal weg. Auch in Deutschland gibt es 

Orte, die zu einer Flucht aus dem Alltag einladen – und 

wenn es nur für ein Wochenende ist. 

Bildquelle: Rike_/iStock.com

Bildquelle: Peer_Marlow/iStock.com
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»Man kann mit dem Leben mehr anfangen, als es  
nur immer schneller zu leben.« (Mahatma Gandhi)

Weniger ist mehr

Während der Mini-Auszeit gilt: Weniger ist mehr. Je weniger Sie sich 

vornehmen, desto mehr Zeit haben Sie, das zu machen, worauf Sie 

spontan Lust haben. Auch bei der Unterkunft können Sie sich ruhig 

auf das Wesentliche konzentrieren. Falls sie kein Freund von Isomatte 

und Zelt sind, ist „Glamping“ eine komfortable Alternative. Der neue 

Reisetrend verbindet Glamour mit Camping – Sie haben es also be-

quem und sind der Natur trotzdem sehr nah. Für Abenteuerlustige 

ist auch der Aufenthalt in einem Baumhaus zu empfehlen. Hoch in 

den Baumwipfeln fällt es gleich noch einmal leichter, den Alltag  

hinter sich zu lassen. 

Den richtigen Ort finden

Um sich eine kleine Auszeit zu gönnen, müssen Sie meist gar nicht 

weit weg fahren. Sollten Sie auch nicht – denn lange Anfahrten lösen 

meist wieder unnötigen Stress aus. Eine Übersicht über die besten 

Rückzugsorte im Land finden Sie auf www.zenplaces.de. Die Innen-

architektin Sabine Wagner stellt auf ihrem Blog Ferienhäuser und 

Unterkünfte vor, in denen Sie still werden, Zeit finden und neue Ener-

gie tanken können. Oft mitten in der Natur – und immer weit weg 

vom Trubel der Welt. Haben Sie sich bereits entschieden, wo der 

nächste Kurzurlaub hingeht?

Bildquelle: Petar Chernaev/iStock.com Bildquelle: zwehren/fotolia.com
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AUF DER LAUER
Das Zuhause rund um die Uhr schützen und Gefahren vorzeitig erkennen: 

Gerade bei der eigenen Sicherheit ist Vorsicht besser als Nachsicht.  

Indexa bietet smarte Alarmsysteme, die sich insbesondere durch ihr hohes  

Sicherheitsniveau, die Flexibilität eines modularen Systems und den 

Bedien komfort mit App-Steuerung auszeichnen. 

Saubere Installation
Der große Vorteil moderner Funktechnik ist, 
dass sie keine Kabel benötigt: Die Alarm-
anlage passt sich flexibel an die örtlichen 
Gegebenheiten an.

Maximale Flexibilität
Stimmen Sie Ihr System 9000 auf Ihre  
Anforderungen ab und wählen Sie aus 
einer großen Auswahl an verdrahteten  
und Funk-Meldern. 

Die modulare Funk-Hybrid-Alarmanlage System 9000 ist vielseitig: Sie bietet nicht nur einen 

umfassenden Schutz vor Einbrechern, sondern warnt – mit den entsprechenden Meldern – auch 

vor anderen Gefahren wie Bränden, Gas- und Wasseraustritt oder offen gelassenen Fenstern. 

Bis zu 200 Melder lassen sich an das System anschließen. Darüber hinaus können Sie vier 

Bereiche definieren und sie jeweils separat scharf oder teilscharf stellen. Kommt es zum 

Notfall, schlagen die Sirenen Alarm. Unterwegs informiert Sie eine App über das Geschehen. 

Hilfe rufen Sie über eine Notruftaste – oder Sie lassen gleich alle Gefahrenmeldungen über 

eine Contact-ID und SIA-IP Protokolle an eine Alarmempfangsstelle weiterleiten. 

Neben dem System 9000 gehört auch das Smart Security System 700 zu den Sicherheits-

lösungen von Indexa. Bei diesem Modell stehen die Einbruchprävention und Alarmierung 

im Vordergrund. Die Einstellungen, Bedienung und Benachrichtigung im Alarmfall er-

folgen bequem über eine kostenlose App. Weitere Extras wie „Wenn-Dann-Funktionen“  

erlauben Ihnen individuelle Befehle und bieten zusätzlichen Komfort.  

IHRE VOR TEILE

Bildquelle: Indexa
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SICHERHEIT FÖRDERN:  
ANGEBOTE DER KFW 
Mehr Wohnkomfort und Sicherheit, weniger Energiekosten: Es gibt eine Reihe von Vorteilen, die für eine moderne 

Gebäudetechnik sprechen. Meist sind gebäudetechnische Optimierungen jedoch sehr kostenintensiv. Nicht unbedingt 

müssen Sie die gesamten Kosten aus eigener Tasche bezahlen: Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) bietet verschie-

dene Förderprogramme und unterstützt auch kleinere Einzelmaßnahmen. Wie Sie die Zuschüsse erhalten, lesen Sie hier.

Die KfW bietet für Eigentümer und Mieter von Wohngebäuden zins-

günstige Kredite und Zuschüsse an. Diese fördern Umbaumaßnahmen 

an Bestandsimmobilien, aber auch den Ersterwerb beziehungsweise 

Bau eines KfW-Effizienzhauses. Förderfähig sind auch Umbaumaß-

nahmen, die zu einer höheren Sicherheit in den eigenen vier Wänden 

führen. Das umfasst sowohl die Produkte mitsamt der notwendigen 

Ge  bäude ausrüstung als auch Handwerkerleistungen. Die KfW unter-

stützt in erster Linie den Einbau mechanischer Sicherungen. Darunter 

fallen einbruchshemmende Türen sowie Fenster und Fenstertüren. 

Aber auch moderne Sicherheitstechnik wie Alarman lagen mit Bewe-

gungsmeldern oder Infrarot-Lichtschranken sowie Weitwinkelspione, 

Gegensprechanlagen oder Videokameras gehören dazu. 

In welcher Form wird gefördert?

Die KfW fördert Maßnahmen zum Einbruchschutz über zinsvergüns-

tigte Darlehen zu 100 % der Kosten (max. 50.000 € je Wohneinheit). 

Alternativ können Sie als Privatperson Zuschüsse erhalten: Je nach 

Höhe der Investitionskosten betragen diese bis zu 1.500 €. Wenn Sie 

per Kombiantrag zusätzliche Maßnahmen zur Barrierereduzierung 

umsetzen, erhalten Sie einen erhöhten Zuschuss von bis zu 6.250 €. 

Wichtig!

Sollten Sie konkrete Maßnahmen planen, empfiehlt sich eine zeitnahe 

Antragstellung und Umsetzung. Beantragen Sie den Zuschuss direkt 

bei der KfW und immer, bevor Sie mit der Umsetzung beginnen. Dies 

ist möglich, solange die Fördermittel nicht aufgebraucht sind.

Bildquelle: annebaek/iStock.com
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Die SMART Adapter ermöglichen das einfache Fernschalten von elektrischen Geräten via 

Smartphone, Tablet oder Fernbedienung. Und die verschiedenen Ausführungen bieten noch 

weitere Features. Mit dem USB-SMART-Adapter können Sie Ihre akkubetriebenen Endgeräte 

über einen integrierten USB-Anschluss aufladen – ohne, dass die Steckdose blockiert wird. 

Der Überspannungsschutz-Adapter schützt Fernseher, Computer und Co. vor Blitz- und 

Überspannungsschäden. Und für den Außenbetrieb gibt es den spritzwassergeschützten 

Zwischenstecker Outdoor. Damit bietet die SMART-Adapter-Serie Komfort und Sicherheit – 

intelligentes Wohnen, verpackt in ein zeitlos modernes Design. 

Komfortable Bedienung
Mit den SMART Adaptern steuern Sie Ihre 
Geräte bequem per Smartphone bzw. 
Tablet oder mit der ebenfalls erhältlichen 
Funkfernbedienung.

Energiesparen
Die SMART Adapter vermeiden den unnötigen 
Standby-Betrieb elektronischer Geräte.

DIE KOMFORTLÖSUNG
Kabelsalat hinter dem Fernseher, schwer zu erreichende Schalter und verlegte 

Fernbedienungen? Gehören zukünftig der Vergangenheit an! Denn jetzt ziehen 

Komfort und Digitalisierung bei Ihnen zu Hause ein. Mit den SMART Adaptern von 

Bachmann steuern Sie Ihre Elektrogeräte intelligent und kinderleicht. 

IHRE VOR TEILE

Bildquelle: sirtravelalot/Shutterstock.com

SMART-ADAPTER-SERIE
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Sichere Kabelverlegung
Die qualitativ hochwertigen und den 
DIN-Normen entsprechenden Kabelschutz-
rohre der Kabuflex® Familie sichern Kabel-
leitungen im Erdreich vor Nässe, Schmutz 
und Druck.

Einfache Umrüstung 
Die Kabelschutzrohre dienen als Leerrohre, 
in die nachträglich problemlos weitere 
Kabel eingezogen werden können.

IHRE VOR TEILE

SICHERHEIT IM GARTEN
Stimmungsvolle Lichtakzente im abendlichen Garten, gut sichtbare  

Gehwege im Dunklen und eine aufmerksame Überwachungskamera:  

Wer seine grüne Oase ins rechte Licht setzen oder richtig absichern will, 

braucht eine belastbare elektrische Infrastruktur im Außenbereich. Für 

einzelne stromversorgte Inseln werden Leitungen in der Regel unsichtbar 

im Erdreich verlegt. Um diese Elektroinstallation zuverlässig vor Druck und 

Reibung, Nässe und extremen Temperaturen zu schützen, hat Fränkische 

die Kabelschutzrohre der Kabuflex® Familie entwickelt. 

Das halogenfreie Rohr Kabuflex® R plus ist 

besonders fest und stabil. So hält es den 

harten Bedingungen im Außenbereich noch 

besser stand. Gleichzeitig ist es biegefähig 

– ein großer Vorteil bei schwierigen Einbau-

bedingungen. Zum Ablängen sind übrigens 

keine Spezialwerkzeuge notwendig – Mes-

ser, Säge oder Winkelschleifer genügen.  

Kabuflex® R plus ist in den Nennweiten  

DN 40 bis DN 160 mit Muffe erhältlich.

Mit Hilfe spezieller Abstandhalter kann Ihr 

Elektroinstallateur Kabuflex® R plus auch in 

Rohrverbänden mit exakten Abständen 

verlegen. Das Leerrohr wird zum Beispiel für 

Hausanschlüsse von Starkstrom-, Fern melde- 

und TV-Kabeln genutzt.

Eine wasserdichte Verbindung bis zu einem 

Wasserdruck von 0,5 bar gewährleistet die 

Doppelsteckmuffe SD in Kombination mit 

Profildichtringen. Die neue, transparente 

Kabuflex®-Muffe hat eine doppelte Kon-

troll  funktion: Sie zeigt sofort, ob die not-

wendigen Dichtungsringe vorhanden sind 

und ob sie richtig positioniert sind. Außerdem 

kann der Monteur überprüfen, ob die Ein-

stecktiefe des Rohres ausreicht.

Bildquellen: Fränkische

KABUFLEX R PLUS

TYP 450
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KEINE CHANCE  
FÜR HACKER!
Online-Banking, Internet-Shopping, Social Media – Diebe müssen nicht 

unbedingt Ihre Türen aufbrechen, um Wertvolles in die Hände zu bekommen. 

Hacker klauen tagtäglich Daten und das scheinbar mühelos. Das  

schreckt auf und gibt Anlass, die eigene  Internetnutzung zu überdenken.  

Bieten Sie Hackern die Stirn, indem Sie folgende Regeln beachten:

Updates sind wichtig

Sicherheit im Internet fängt bei Ihrem Computer an. Je neuer das 

Betriebssystem ist, desto sicherer ist es in der Regel. Neue Versionen 

sind mit einer guten Firewall ausgerüstet: ein Programm, das nur 

bestimmten Informationen aus dem Internet den Weg auf Ihren PC 

gewährt. Darüber hinaus ist ein gutes Anti-Viren-Programm sehr 

wichtig: Anbieter sind unter anderem McAfee, Norton, Kaspersky, 

Symantec oder GData. Die Software erkennt schädliche Programme 

und entfernt sie umgehend. 

Vorsicht vor bösartigen Trojanern

Eine beliebte Masche von Hackern ist das Verschicken von E-Mails 

mit verlockenden Betreffzeilen. Das können Gewinnbenachrich ti-

gungen, Gutscheinversprechen oder vermeintlich dringende Infor-

mationen zu Ihrer letzten Abrechnung sein. Getarnt als Anhang oder 

als Link verstecken Hacker dahinter einen bösartigen Trojaner, der 

sich durch das Öffnen auf Ihrem Computer einnistet. Ab diesem Zeit-

punkt meldet er dem Hacker alle Ihre Daten, ohne dass Sie etwas  

davon merken. Für Sie gilt daher: Öffnen Sie weder Anhänge noch 

Links, wenn Sie den Absender nicht kennen! Am besten löschen Sie 

solche E-Mails, ohne sie zu öffnen. 

Das richtige Passwort

Drahtlosnetzwerke bieten Hackern eine große Angriffsfläche, die Sie 

mit ein paar Tricks eingrenzen können: Ihr Router besitzt die Funktion 

einer Datenverschlüsselung gegen das Mitlesen Ihrer Internet-

kommunikation. Aktivieren Sie diese und vergeben Sie ein neues 

Passwort. Das Passwort besteht im Idealfall aus einer möglichst lan-

gen Kombination von Buchstaben und Zahlen. Achten Sie zudem 

darauf, verschiedene Passwörter zu verwenden und diese alle paar 

Monate zu ändern. 

Das spielt auch bei Smart-Home-Systemen eine entscheidende 

Rolle: Immer mehr Geräte im Haus sind vernetzt. Falls das Smart-Home- 

 Netzwerk im Netzwerknamen auf Hersteller oder Modell hinweist, 

ändern Sie diesen Namen ebenfalls. Informieren Sie sich vor dem Kauf 

ausreichend über die Sicherheitsfunktionen und die Verschlüsselung 

der Kommunikationskanäle.

Bildquelle: peshkov/iStock.com
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SMART HOME  
MIT DATENSCHUTZ
Smart-Home-Systeme haben viele Vorteile: Sie machen Ihr Leben komfor-

tabler, Ihr Haus sicherer und das Energiesparen einfacher. Doch viele 

Nutzer fragen sich, ob ihre Daten im Smart Home sicher sind. Die Antwort 

darauf liefert eNet: Die neue Hausautomation bietet Ihnen alle Vorteile 

eines Smart-Home-Systems – bei bestmöglicher Datensicherheit.

IHRE VOR TEILE

Umfassender Datenschutz
Mit dem Smart-Home-System erhalten Sie 
ein ganzes Bündel an gezielten Sicherheits-
maßnahmen, die Ihnen der eNet-Service- 
Partner fachgerecht installiert.

Lösungsvielfalt
Neben Produkten von GIRA und JUNG 
können Sie auch Produkte anderer Fach-
vertriebs-Marken in das System einbinden. 

Im eNet SMART HOME kommt das Know-

how zweier starker Marken zum Tragen: 

GIRA und JUNG präsentieren eine Lösung, 

die sich – neben den Funktionen eines 

smarten Zuhauses – auch verstärkt auf die 

Themen Service und Datenschutz konzen-

triert. Bundesweit stehen Ihnen als Kunde 

eNet Service-Partner zu Seite, die Sie be-

raten, bei der Planung helfen und sich um 

die Inbetriebnahme Ihres Systems kümmern. 

Sie stellen sicher, dass alle technischen  

Vorkehrungen bezüglich Datenschutz fach-

gerecht aktiviert werden. Alle eNet-Geräte 

kommunizieren ausschließlich über eine 

vollverschlüsselte Verbindung. Die Server 

befinden sich ausnahmslos in Deutschland.  

Die eNet-Komponenten lassen sich wahl-

weise einzeln oder kollektiv steuern. Sie 

stellen also einzelne Elemente wie Jalousien 

und Markisen auf eine bestimmte Position 

ein – oder lassen mit nur einem Tipp auf den 

Bildschirm Ihr ganzes Heim erleuchten. Auch 

von unterwegs aus behalten Sie mit der 

eNet Smart-Home-App immer Zugang zu 

Ihrer eNet-Installation. 

Bildquelle: Jung
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LEBENSRETTER IM  
SMART HOME
Rauchwarnmelder sind in allen Bundesländern gesetzlich vorgeschrieben. Die kleinen Geräte 

an der Zimmerdecke retten Leben, weil sie rechtzeitig vor den Gefahren eines Wohnungsbrandes 

warnen. Wenn Sie Rauchwarnmelder in Ihr Smart-Home-System integrieren, erhöhen Sie Ihre 

Sicherheit erheblich. Jedoch sollten Sie dabei bestimmte Regeln beachten.

Erhöhte Sicherheit
Ein System aus Funkrauchmeldern informiert in allen Räumen Ihrer 
Wohnung gleichzeitig darüber, wenn es brennt.

Störungsfrei
Bei der Konfiguration funkvernetzter Systeme werden alle Geräte 
per Hauscodierung verbunden – das verhindert Störungen durch 
benachbarte Funksysteme.

Nicht selten werden Rauchwarnmelder unverschlüsselt mit einer 

Smart-Home-Zentrale verbunden. Bei einem Strom- oder Router-

ausfall ist dann häufig keine flächendeckende Alarmierung möglich. 

Eine sichere Lösung bieten funkvernetzte Rauchwarnmelder, die  

als Einheit in ein Smart Home integriert werden. Mit der autarken 

Stromversorgung und einer störungsfreien Funkverbindung sor-

gen sie für ein hohes Sicherheitsniveau und alarmieren bei einem 

Brand alle Bewohner gleichzeitig. Im Alarm- oder Störungsfall können 

sie Meldungen außerdem auf Mobilgeräte weiterleiten. Beson-

ders sinnvoll ist das beispielsweise bei Senioren, damit Verwandte, 

Nachbarn oder Dienstleister schnell nach dem Rechten sehen. 

Der Anschluss vernetzter Rauchwarnmelder an eine Smart-Home- 

Zentrale ist mit Ei Electronics-Produkten ohne großen Aufwand 

möglich. Die Integration erfolgt zum Beispiel mit den Koppe l-

elementen des Typs Ei413. Diese sind werkseitig mit einem Funk-

modul ausgerüstet, das drahtlos mit den Rauchwarnmeldern  

ver    bun den wird. 

IHRE VOR TEILE

EI650W

EI413
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GESCHÜTZT VON INNEN  
UND AUSSEN
Im Brandfall kann eine funktionierende Elektroinstallation lebensrettend sein. Denn nur sie 

garantiert die sichere Funktion von Notbeleuchtung und Entrauchungsanlagen in Flucht- und 

Rettungswegen. Die Kabelabzweigdosen, Verbindungskästen und Kleinverteiler von Spelsberg 

schützen empfindliche Elektronik vor Feuer, Hitze, Rauch und Feuchtigkeit.

Zuverlässiger Funktionserhalt
Alle WKE Kabelabzweig- und Verbindungs-
kästen sowie die WKE AK-Kleinverteiler 
bieten im Brandfall elektrischen Funktions-
erhalt zwischen 30 und 90 Minuten (E30 
bis E90).

Schnelle Installation
Dank Außenbefestigungslaschen und inte-
griertem Befestigungsset ist die Montage 
besonders einfach.

Hochfeuerbeständige Doppelklemmen aus 
Keramik für Kabelquerschnitte bis 16 mm² 
sorgen für Sicherheit und stellen den 
Funktions erhalt bis E 90 sicher. 

Die Abzweig- und Verbindungskästen WKE 
200-400 SB dienen der Abtrennung einzelner 
Abschnitte oder Stockwerke vom Haupt-
strang – ermöglichen aber das Verdrahten 
von Querschnitten bis 35 mm. 

IHRE VOR TEILE

FUNKTIONSERHALT RETTET LEBEN
Die Funktionserhaltklassen E30 und E90 kennzeichnen die Mindestdauer für den Funktions-

erhalt elektrischer Systeme. Bauteile, deren Funktion im Brandfall für mindestens  

30 Mi nu ten aufrecht erhalten wird, sind mit der Klasse E30 gekennzeichnet. Dazu zählen 

z. B. Brandmeldeanlagen, akustische Anlagen, Notbeleuchtungen und Aufzüge mit 

Eva ku ierungsschaltung. Rauchabzugsanlagen, Druckerhöhungsanlagen für die 

Löschwasser versorgung und Feuerwehraufzüge sollten den Funktionserhalt mindestens 

90 Minuten gewährleisten – und mit der Funktionserhaltklasse E90 gekennzeichnet sein. 

Die neuen Abzweig- und Verbindungs-

kästen WKE 2-5 SB bieten Funktionserhalt 

speziell für den Hauptstrang, indem sie 

einen abgesicherten Abzweig für jedes Stock-

werk bzw. jeden Brandabschnitt ermögli-

chen. Im Brandfall trennt die WKE SB-Serie 

die elektrischen Verbraucher zuverlässig ab 

und verhindert bei eintretenden Kurz-

schlüssen den Ausfall der gesamten An-

lage. Die Störung verbleibt im betroffenen 

Abschnitt – der Hauptstrang bleibt intakt, 

sodass beispielsweise die Beleuchtung  

von Rettungs wegen weiterhin gewähr-

leistet ist. 

Auf diese Weise wird eine ganz neue Art der 

Installation möglich. Denn die einzelnen 

Abschnitte zweigen vom Hauptstrang ab, 

ohne den Funktionserhalt zu beeinträchtigen. 

Die so eingesparten Kabel senken die Kosten 

und Montagezeiten bei der Einrichtung der 

Anlage. 

WKE SB-SERIE
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Damit Sie Ihr Zuhause bestmöglich vor 

Überspannungsschäden bewahren, ist ein 

Blitzstrom- und Überspannungsschutz-

konzept notwendig, das auf die örtlichen 

Verhältnisse abgestimmt ist. Das SENTRON- 

Programm umfasst alle Produkte, die Sie für 

einen rundum zuverlässigen Personen- und 

Geräteschutz brauchen. In jedem Fall ver-

pflichtend – im Sinne der VDE-Anwendungs-

 regel DIN VDE 0100-534 – ist der Einbau 

eines Überspannungsableiters Typ 2. Dieser 

schützt effektiv vor Überspannungen, die 

durch Schalthandlungen verursacht werden. 

Für den Schutz vor Blitzstrom bietet  

Siemens einen Blitzstromableiter sowie 

zwei Kom binationsgeräte. Das Siemens- 

Portfolio an Blitz- und Überspannungsschutz- 

Einrichtungen um fasst darüber hinaus  

einen Blitz strom ablei ter Typ 1 sowie zwei 

Kombi nationsgeräte, die die normativen 

Anforderungen nach DIN VDE 0100-534  

teilweise sogar übertreffen. 

Umfassender Schutz
Die Produktpalette von normkonformen 
Schutzgeräten bietet zuverlässigen Schutz 
vor Schäden durch Brand, Stromschlag, 
Blitz und Überspannung. 

Einfache Handhabung
Das Zubehör für sämtliche Schutzgeräte ist 
vereinheitlicht und flexibel kombinierbar. 

IHRE VOR TEILE

LÜCKENLOS SICHER
Rund 500.000 Blitze schlagen jedes Jahr in Deutschland ein. Sie sind die Hauptursache für Überspannungen, die 

häufig zerstörte Elektrogeräte oder sogar Wohnbrände zur Folge haben. Veraltete und unzureichende Schutz-

einrichtungen halten den hohen Belastungen oft nicht stand. Mit den Schutzmodulen aus dem SENTRON-Portfolio 

von Siemens schützen Sie sich und Ihre Geräte.

Bildquelle: Siemens
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Wenn es draußen stürmt und blitzt, verkriechen sich viele am liebsten  

auf das Sofa oder unter der Bettdecke. Ihr Haus ist den Launen des Wetters 

jedoch unmittelbar ausgesetzt. Überschwemmungen und Sachschäden 

können die Folge sein. Wir zeigen, wie Sie Ihr Haus bei einem Unwetter 

richtig schützen. 

Kommt es zu Starkregen, kann die Kanali-

sation die Wassermassen oft nicht schnell 

genug aufnehmen. Das Wasser sucht sich 

andere Wege. Damit es nicht durch Fenster 

oder Eingänge gelangt, sollten Sie diese von 

vornherein gut abdichten. Wichtig ist auch, 

dass die Abflüsse an allen Kellereingängen 

frei sind. Teilweise drückt sich das Wasser auch 

von unten durch die Abflussrohre nach oben 

ins Gebäude. Gefährdet sind Waschbecken, 

Toiletten und Bodenabläufe, die unterhalb 

der Straßenebene liegen. Hier helfen Rück-

 stauklappen: Bei Wasserdruck verriegeln sie 

das Rohr von unten. 

Damit wertvolle Elektrogeräte nicht beschä-

digt werden, nehmen Sie sie bei Gewitter 

am besten vom Strom. Auch Mehrfachsteck-

dosen mit Kippschalter müssen Sie vom Netz 

nehmen – das alleinige Umlegen des Schal-

ters reicht nicht aus. Alternativ schaffen Sie 

sich einen Überspannungsableiter Typ 2 an. 

Dieser setzt Störspannungen deutlich herab 

und verhindert so Schäden an Ihren Elektro-

geräten. Ableiter vom Typ 3 senken die Stör-

spannung noch weiter ab. Das lohnt sich 

insbesondere bei wertvollen Geräten. 

Bewegliche Gegenstände in Haus und Garten 

sollten Sie vor Unwettern in Sicherheit bringen. 

Dazu gehören unter anderem Gartenstühle 

und Beistelltische, Fahrräder oder zerbrech-

liche Dekoelemente. Schließen Sie auch un-

bedingt alle Fenster und Rollläden – und 

machen Sie es sich mit einem guten Buch 

und ein paar Kerzen gemütlich. 

SICHER  
ZWISCHEN  
STURM UND 
DONNER
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Die Rauchwarnmelder von Hekatron überzeugen mit Funktionen wie permanenter Selbst-

überwachung, Verschmutzungsprognose, integrierter Echtzeituhr und Funkvernetzung. 

Und die neuen Rauchwarnmelder Genius Plus und Genius Plus X gehen noch einen Schritt 

weiter: Dank smartsonic kommunizieren Sie auch mit Ihrem Smartphone. Mit der Genius 

Home-App führen Sie ganz einfach eine Melder-Diagnose durch. Auf Knopfdruck gibt der 

Melder dann alle wichtigen Daten vom Batteriezustand bis zum Verschmutzungsgrad an 

die App weiter. 

Darüber hinaus sind die Rauchwarnmelder mit einer mehrfarbigen LED ausgestattet. Diese 

sendet ein grünes, orangenes oder rotes Signal ab und ermöglicht somit die intuitive Erken-

nung des Melderzustands. Dank seiner permanenten Selbstüberwachung muss der Melder 

nur einmal jährlich überprüft und gewartet werden.

Volle Kontrolle
Auf Knopfdruck geben die intelligenten 
Melder alle wichtigen Daten vom Batterie-
zustand bis zum Verschmutzungsgrad ans 
Smartphone weiter – egal ob Android- 
Gerät oder iPhone.

Für kleine und große Wohnungen
Der Stand-Alone-Melder Genius Plus ist für 
kleinere Objekte die erste Wahl. Für größere 
Gebäude bieten sich funkvernetzte Lösungen 
mit dem Genius Plus X an.

IHRE VOR TEILE

SMART UND SICHER
Rauchwarnmelder sind unauffällige Lebensretter. Im Normalfall hängen sie unbemerkt an  

der Decke und melden sich nur, um einen Alarm auszulösen – oder wenn die Batterie leer ist.  

Dabei kann ihre Funktion auch durch Schmutz oder andere Defekte eingeschränkt werden.  

Mit Hekatron gehen Sie auf Nummer sicher.

Bildquellen: Hekatron

GENIUS 

PLUS

GENIUS 

PLUS X
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Die individuelle Beschaffenheit oder die Bauform einer Oberfläche  

kann die optimale Kabelführung schnell verhindern. Der FlexTack von  

HellermannTyton erleichtert Ihnen die Arbeit: Mit dem flexiblen  

Klebesockel befestigen Sie Leitungen schnell und einfach an  

abgerundeten oder abgewinkelten Oberflächen – und das ganz  

ohne Bohren, Schrauben oder Löten.

Der selbstklebende FlexTack ermöglicht Ihnen 

eine zuverlässige Kabelbefestigung überall 

dort, wo der Einsatz von Schrauben und Bol-

zen ungünstig oder nicht erlaubt ist. Dank 

seiner besonders flexiblen Bauform passt 

sich der Sockel wie von selbst an die Gege-

benheiten gebogener Oberflächen an. Für 

die Montage ziehen Sie lediglich die Schutz-

folie des Klebers ab und drücken den Sockel 

auf dem gewünschten Gegenstand fest. Der 

speziell modifizierte Acrylatklebstoff sorgt 

für eine sehr gute Soforthaftung und eine 

gleichmäßige Spannungsverteilung bei 

hoher Zug- und Scherfestigkeit: Sie können 

Kabel und Leitungen umgehend festziehen 

und sicher befestigen. 

Der FlexTack haftet auf nahezu allen hoch- 

und niederenergetischen Ober flächen wie 

Glas, Aluminium, Kunststoffe oder lackier-

ten und pulverbeschichteten Oberflächen. 

Er besteht aus hitzebeständigem Polyamid 

und eignet sich für Temperaturen zwischen 

-40 bis +105 °C.

IHRE VOR TEILE

Einfaches und schonendes Anbringen
Da keine Bohrungen notwendig sind, wer-
den Oberflächen nicht beschädigt und das 
Korrosionsrisiko metallischer Gegenstände 
wird minimiert.

Hohe Soforthaftung
Der speziell modifizierte Acrylatklebstoff 
garantiert Ihnen eine hervorragende  
Haftung und eine gleichmäßige 
Spannungs verteilung bei hoher Zug-  
und Scher festigkeit. 

GEKLEBT,  
GEZURRT,  
GESCHAFFT! Bildquelle: HellermannTyton
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SICHERHEIT UND MEHR – FÜR IHR ZUHAUSE 
In der 24. Ausgabe des E-PARTNER Journals dreht sich alles um Sicherheit für Ihr Zuhause. Ob Einbruch-,  

Gesundheits- oder Wetterschutz: Die neuen Techniklösungen geben Ihnen ein rundum gutes Gefühl. 

Viel Spaß beim Lesen! 
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